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34 Chriſtliche Erziehungslehre In Zitaten. Von Dr Paul
Reinelt Aus den Väterſchriften geſammelt. Freiburg 909 Herder.
broſch. 3— 3.60; gbd 3.80 4.56

Eine originelle und intereſſante Abe auf den eſeti der chriſtlichen
Familie und Schule iſt das oben angezeigte Buch Es iſt eine literariſche eu
heit Ambroſius, die apoſtoliſche Konſtitutionen, Athanaſius, Athenagoras,
Auguſtinu Baläus, Baſilius, Chryſologus, Chryſoſtomus, prian, beide Cyrille,
Cyrillonas, Eprem der Syrer, Euſebius von Cäſarea, Felix, Gelaſius, Gregor
der roße, Gregor der Wundertäter, Gregor von Nazianz und oOn Nyſſa,
Hieronymus, Hilarius, olytus, Hirt des Hermas, Atob von SarUg, Igna
tiu Dbn Antiochien, Innozenz, Johannes von Damaskus, Irenäus,

aak von Ninive, Juſtinus, Kaſſian, Klemens von Alexandrien, Klemens von

Rom, Laktanzius, Leo, Liturgie 8 eiligen akobus, Markarius, Minucius
Felix, Origenes, olykarp, Rabulas von Edeſſa, Salvian, Sulpizius Severus,
Tatian, Tertullian, Theodoret von Cyrus, Theophilus von Antiochien, Vinzenz

Lerin, Zeno von Verona, Zwölfapoſtellehre prechen uns und V  war
Über die aktuellſten emate der Erziehungslehre, angefangen von en Er  0
terungen über Glaube, Wiſſen und Forſchung, Weisheit und Wiſſenſchaft, Ziel
und Beruf des Menſchen, bis CU Kapiteln über Körper  ege und körper
liche ebungen, Schmerzen und Krankheit, Tod Wir geſtehen, daß wir erſtaunt
aren ebenſof ehr Über die I.  6 des gebotenen Stoffes, als über die intereſſante,
nahezu moderne Art und Wei der Darſtellung. Erſchöpfend, gründlich und

venn wir nichtanziehend zugleich ſin alle Abſchnitte des lehrreichen Buches;
etwa methodiſche Abhandlungen, Pte über Anſchauungsunterricht, Weckung des
Intereſſes, und Hnliche, ausnehmen, dürfte jeder Schulmann mit dem Gebotenen
zufrieden ſein.

Der Verfaſſer hat jedwede perſönliche Beigabe, in Anmerkungen, kritiſchen
oten, durchaus vermieden. Wir achten dieſe Pietät. Aber vielleicht onnte
doch manchmal eine vergleichende, ergänzende Fußnote, wenigſtens aus den
benützten Vätern ſelbſt, gemacht werden, 3u Seite 432  *. Zeile aus
Seite 430 Zeile

inz Weidinger.
39 Die Feiertagsepiſteln um Anſchluſſe an die „Sonn⸗

tagsſchule des Herrn“. Von Dir Benediktus Sauter B.,
weiland Abt von Emaus In Prag Freiburg 1909 Herder. I
M 5.4 6.48; gbd M 6.40

Q5 vorliegende Buch bietet viel mehr, als der Titel anzukünden cheint
Denn V dieſen „Feiertagsepiſteln“ iſt eine Katecheſe über  1* alle chriſtlichen Wahr⸗
heiten 58 Katechismus enthalten. Dieſe Erklärungen der chriſtlichen Wahrheiten
ſind aber nicht trocken, ſondern arm und intereſſant, nicht einförmig, ondern
farbenreich, nicht für inder, ondern für Erwachſene geſchrieben, und zwar un
Form eines ialoges zwiſchen Meiſter und Schüler. ehr überraſcht hat Uuns
die Wahrnehmung, daß ſogar ſehr attuelle polemiſche wiſchen Katholiken und
Andersgläubigen ſchwebende Themate n die Beſprechungen eingeflochten ſind

Seite 102 die rage, ob atholiſche Länder den proteſtantiſchen aAn Wohl⸗
habenheit, irdiſchem Segen, zeitlichem U fortſchrittlichen Errungenſchaften
nachſtehen; oder QAn anderer elle, ob nicht für die Deutſchen die lutheriſche
Religion paſſender ſei

Vie Schreibweiſe iſt angenehm Uund fließend, ſo daß :mall gerne beim
Leſen verweilt Weidinger.
36) Skizzen für Predigten und Vorträge 9  5on Anton Ender,

Stadtpfarrer In Dornbirn Feldkirch. 1909 Verlag Unterberger.
W 6.— 6.—


